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Liebe Sportkameradinnen, liebe Sportkameraden,

zwei Tage nach unserer Jahreshauptversammlung erhielten wir 
die traurige Nachricht, dass unser Ehrenmitglied Heinz Specht 
verstorben ist. Der Verstorbene war über 70 Jahre Mitglied in 
unserem Verein, dessen sportliches und gesellschaftliches 
Geschehen ihm immer sehr am Herzen lag.
Er hat das Klubhaus mit aufgebaut und unterstützte den Verein im Förderkreis und dem Club 
100. Seine stets ruhige und besonnene Art war sehr wohltuend und machte ihn im Verein sehr 
beliebt.
Wir werden Heinz sehr vermissen und ihn in guter Erinnerung behalten.

Die JHV am 11.2. wurde nur von 52 stimmberechtigten Mitgliedern besucht.
Dieser negativen Zahl konnten wenigstens positive HH-Zahlen gegenübergestellt werden, denn 
nach einigen Jahren mit schlechten Jahresabschlüssen konnte für das abgelaufene HH-Jahr eine 
Trendwende vermeldet werden. Das sollte uns zwar nicht in grenzenlose Euphorie versetzen, 
war aber eine Erleichterung für alle Verantwortlichen und erfreute auch die anwesenden 
Mitglieder. Der eingeschlagene Weg muss nun konsequent fortgesetzt werden.

Als neuer 2. Vorsitzender wurde Jörg Kuhlenkamp gewählt, der den nicht mehr zur Wahl 
angetretenen Michael Behrens ersetzt. 
Michael Behrens wurde für sein über 30-jähriges Engagement im Verein mit der Verdienstme-
daille des SVGG ausgezeichnet.
Für seine 70-jährige Mitgliedschaft wurde Ernst August Kriete die Ehrenmitgliedschaft ausge-
sprochen.

Michael Stolper wurde von der Versammlung als neuer Spartenleiter der TT-Abteilung und 
somit auch als neues Mitglied des geschäftsführenden Vorstandes bestätigt.

Alle anderen Funktionsträger wurden, soweit sie zur Wahl anstanden, in ihren Ämtern bestätigt.

Schwerpunkte für das kommende Jahr sind die weitere Konsolidierung der Finanzen, punktu-
elle Sanierungsmaßnahmen im Klubhausbereich und die Modifizierung der Hompage.
Zudem wird es einen veränderten Bierlieferungsvertrag mit der InBev geben und es wird eine 
Verlängerung und Modifizierung des Pachtvertrages mit den Eheleuten Klopsch angestrebt.

Wie im letzten Jahr, ließen die schwierigen Witterungsverhältnisse der letzten Wochen zumin-
dest wenig Outdoor-Sport zu. So fanden die meisten Aktivitäten unserer Sportler in der Halle 
statt.
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Türkische Lehmofenspezialitäten
Inh. Semra Bıçakçı

www.restaurant-dilara.com

Tel.: 0511 / 860 28 71
Fax: 0511 / 860 28 79

Hildesheimer Str. 239 A
30880 Laatzen
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Montag bis Samstag:
17:00 bis 24:00 Uhr
So. und Feiertage:
12.00 Uhr bis 24.00 Uhr
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Zu den dabei erzielten Ergebnissen und sonstigen Highlights der letzten Monate erhält man 
mehr Informationen auf den nachfolgenden Seiten dieser Ausgabe.
Ich möchte noch auf die Fußball-Ferienschule vom 18. - 21. April auf unserem Sportgelände 
und die von unserem Verein organisierte TT-Stadtmeisterschaft vom 13. - 15. Mai hinweisen.
Beide Veranstaltungen würden sich über regen Zuspruch sehr freuen.
Ich wünsche nun allen Lesern des Germanenspiegels schon jetzt ein Frohes Osterfest.

Ihr/Euer
 

Wolfgang Weiland

Spartenleitung

„Die Spartenleitung Fußball berichtet über den Rückrundenstart“
Der Jahreswechsel ist vollbracht, die Rückrunde der Fußballsaison 2010/2011 hat bereits 
begonnen. Mithin ist es an der Zeit, Euch von den jüngsten sportlichen Ereignissen innerhalb 
der Sparte zu berichten.
Fangen wir gleich mit unserer Frauen-Mannschaft an. Trainer Andreas Kriete kann zurzeit 
auf einen Kader von 11 Mädels zurückgreifen. Der zweite Tabellenplatz aus der Hinrunde 
2010/2011 mit nur zwei Punkten Rückstand zum Tabellenersten soll „verbessert“ werden. 
Und am 20.03. ging es dann auch schon los. Ein gelungener Auftaktsieg gegen Dollenberg war 
vollbracht mit 4:1 durch Tore von Laura Pytel und Charlott Pfeiffer. Das nächste Punktspiel 
findet am Samstag den 26.03. um 16:30Uhr zu Hause gegen Lehrte statt.
Die I. Herren-Mannschaft konnte nach ihrem Heimspiel-Auftaktsieg gegen Nienburg zunächst 
nur eine 0:2 Heimpleite gegen Bückeburg verzeichnen. Danach folgte dann aber gleich der 1:0 
Heimsieg gegen Holzminden und zuletzt ein gutes 2:2 Unentschieden auswärts in Pattensen. 
Die Mannschaft fängt an, wieder Stabilität zu zeigen und steht nunmehr schon  auf dem 
13. Tabellenplatz mit drei Punkten Vorsprung auf einen sicheren Abstiegsplatz. 
Man merkt, dass die Verletzten zurückkehren. Wir haben die Hoffnung und den festen 
Glauben, dass Trainer Patrick Werner zusammen mit seinen beiden Kapitänen, Stefan Sauer 
und Timo Stavropoulos, das Blatt noch wenden kann. Die Lage ist ernst, das hat die Mann-
schaft aber auch begriffen. Die Stimmung in der Mannschaft ist gut. Erfreulich ist noch zu 
berichten, dass Patrick Werner uns als Trainer auch für die kommende Saison erhalten bleibt. 
Das gilt auch für den Abstiegsfall. Wir, die Spartenleitung, stehen deutlich hinter Patrick 
Werner. Er leistet einfach hervorragende Arbeit und sein Konzept, mit der Jugend auf Dauer 
erfolgreich zu sein, entspricht der Idee des Vereins.

Mit dem Sparkassen-Sportfonds Hannover unterstützen wir den Breitensport in der Region Hannover 
mit bis zu 100.000 Euro jährlich. Informationen dazu finden Sie unter www.sparkassen-sportfonds.de

Fit für die Zukunft: Vereinsförderung 
mit dem Sparkassen-Sportfonds.

Sparkasse
Hannover

Fair. Menschlich. Nah.
Vereine, jetzt bewerben!

Nachhaltige Sportförderung
für die Region Hannover, z.B.:

Jugendprojekte
Talentförderung
Kooperationsmaßnahmen 
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Die 2. Herren unter Trainer Andreas Hülsing hat im Aufstiegskampf leider die erste ernüch-
ternde und vielleicht schon entscheidende Niederlage in der Rückrunde hinnehmen müssen. 
Am Sonntag verlor die Mannschaft 0:2 zu Hause gegen den Tabellenführer aus Arnum.Ein 
Aufstiegsplatz ist nunmehr 6 Punkte entfernt, aber die Saison ist noch lang. Kopf hoch Jungs!
Die Alte Herren-Mannschaft startet durchwachsen und steht nun schon mit 9 Punkten 
Rückstand auf den Tabellenersten, den ewigen Rivalen aus Pattensen, nur auf dem dritten 
Tabellenplatz. 
Last but not least können wir von unseren Alt-Senioren unter dem Trainergespann Lothar 
Horn, Gerd Kleinebürger und Rüdiger Zwillus Erfreuliches berichten. Sensationell startet die 
Truppe mit 4:2, 6:2 und 6:3 Siegen in die Rückrunde. Damit stehen die Jungs nun auf einem 
sicheren 7. Tabellenplatz der Alt-Senioren Ü40 Staffel 6.
Neben dem Sportlichen bleibt noch zu berichten, dass ein neuer Hauptsponsor für den Verein 
gewonnen werden konnte. Das Logo der ADIURO.Rechtsanwälte aus Hannover findet 
sich nunmehr neben den Trikots der Alten-Herren auch auf den Trikots unserer 1. Herren-
Mannschaft wieder. 
Das war es an dieser Stelle dann erst einmal mit den Highlights des Rückrundenstarts. Wir 
sehen gespannt und mit Zuversicht dem weiteren Verlauf der sicherlich weiterhin sportlich 
erfolgreichen Saison 2010/2011 entgegen.

Sascha-Oliver Zundel (Spartenleiter)

1. Herren

„Jetzt beginnt der Abstiegskampf“ – so die Ansprache von Trainer Patrick Werner vor dem 
ersten Spiel der Rückrunde in diesem Jahr zu seiner Mannschaft. Fest steht das nach Preußen 
Hameln (abgemeldet) noch vier weitere Teams aus der Landesliga absteigen werden. 
Im Gegensatz zu den letzten Jahren gibt es zu dieser Tatsache keine anderen Rechenbeispiele 
über den Verbleib oder Abstieg.
Unter denkbar ungünstigen Vorraussetzungen startete die Elf in den besagten Abstiegskampf. 
Aktuell neun Akteure fallen verletzungsbedingt länger oder kurzfristiger aus. Vor dem Derby 
gegen Pattensen (2:2) war die erprobte Innenverteidigung mit Dennis Specht und Leo Fricke 
nicht mehr existent. In dieser unangenehmen Lage zeigte sich dann aber die Moral dieser 
Mannschaft. Fest an sich glaubend rückte sie enger zusammen und wurde mit Erfolg belohnt. 
Als Glückgriff erwies sich dabei Johannes Kaminski. Der aus der A-Jugend stammende 
Verteidiger kam bislang nur zu einigen Kurzeinsätzen. Dennoch setzte der Trainer auf ihn und 
Johannes nutzte beispielhaft die Gunst der Stunde. Beim 1:0 Heimsieg gegen Holzminden 
trug er sich als Torschütze ein und das Ausgleichstor gegen Pattensen war durch seine Vorlage 
gelungen. Wieder ein gelungenes Beispiel dafür wie sich Ausdauer und Geduld auszahlen. 
Auch andere Spieler, wie z.B. Fatih Yilmaz, die nicht immer in der Startelf stehen fallen nicht 
durch lamentieren oder klagen auf. Sie sind ein fester Bestandteil der Mannschaft, werden 
akzeptiert und sie teilen Erfolge miteinander.
Die vielen Spielausfälle werden jetzt rasant nachgeholt. Der Dienstag wird dabei zu einem 
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zweiten Spieltag in der Woche. An einem solchen Tag ist man bei Auswärtsfahrten erst um 
Mitternacht zu Hause. Derzeit befindet sich die 1. Herrenmannschaft auf dem 
13. Tabellenplatz. Bei der Einstellung und dem Teamgeist ist davon auszugehen, dass auch in 
der kommenden Saison Landesligafußball im Sportpark an der Ohestraße zu sehen sein wird.

Uwe Peter

2. Herren

„Pershing geladen und entsichert“
Prost Neujahr war noch nicht ganz ausgesprochen, die Silvesterraketen hielten noch strammen 
Kurs auf Nachbars Koniferen, da hatten wir praktisch schon wieder die Trainingsklamotten 
an und tunnelten uns im Soccer-Park schwindelig. Unser Coach Andreas Hülsing hatte es in 
diesem Winter besonders eilig damit, die Füße wieder ans runde Leder zu bekommen. Und so 
bereitete sich die 2. Herren bereits seit Anfang Januar auf die höchstwahrscheinlich spannende 
Rückrunde in der 1. Kreisklasse 3 vor. Immerhin gilt es den Platz in der Spitzengruppe zu 
verteidigen.
Wie so oft war auch diese Vorbereitung mit viel Laufarbeit und konditionellen Schweinereien 
gepflastert. Die Witterung machte allerdings einige Tests zunichte, die uns helfen sollten, ein 
neues Spielsystem einzustudieren. Zumindest dem Kunstrasen des TSV Kirchdorf konnte der 
Winter nichts anhaben. Das Geläuf, brachte uns ebenso zum Schwärmen, wie der überra-
schend deutliche 7:0-Erfolg gegen die Platzherren. Doch da eben Vorbereitungsspiele mit dem 
Ligastart bereits Schall und Rauch sind, galt unsere Konzentration schon seit Wochen dem 
Auftakt gegen die Reserve der SV Arnum. 
Diese Aufgabe sind wir ohne Keeper Florian Potrykus angegangen, der sich Bezirksligist 
SC Drispenstedt angeschlossen hat. Alexander Bernardo wird dafür die neue Nummer eins 
sein. Davon motiviert hat er seinen Bandscheibenvorfall vergessen und flog im Training bereits 
wieder in bester Olli-Kahn-Manier von einem Pfosten zum anderen. Mit Florian Zwillus hat 
sich sogar ein Urgestein der 3. Herren wieder bei uns blicken lassen, nachdem er sich zwischen-
zeitlich nach Ingeln-Oesselse verirrt hatte. 
Und so scheinen wir gut vorbereitet und mit einem gut sortierten Kader in die Rückrunde 
starten zu können. Zwar war der Weg wieder einmal beschwerlich, doch der Formanstieg ist 
nicht zu übersehen. Bleibt also nur noch zu hoffen, dass wir gleich zu Beginn abgehen, wie die 
von Coach Hülsing viel zitierte „Pershing“. Einen Rohrkrepierer können wir uns mit Blick auf 
die Tabelle jedenfalls nicht leisten!

André Nowak

Herren-FußballHerren-Fußball

Lange Weihe 67 · 30880 Laatzen
Tel. (0511) 22 10 22 · Fax (0511) 22 10 23

 ist nicht kopierbar!

Hamburger Straße 2 · Telefon 05102 - 93580
Markisen • Fenster • Türen • Rollläden • Insektenschutz • Tore

Qualität

Im Gewerbegebiet
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Nord

5% Aktion 

für Vereinsmitglieder* 
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Alt-Senioren Ü40

Siegesserie kann weitergehen
Der Fachmann staunt, der Laie wundert sich und wir können unsere Leistung kaum fassen. 
3 Siege zu Beginn der Rückserie bedeuten 9 Punkte und den Sprung vom drittletzten auf den 
6. Tabellenplatz. 
Der Reihe nach: Im Hinspiel mussten wir mit der Notelf einer Notelf noch eine bittere 7:1 
Niederlage gengen Benthe hinnehmen, das Rückspiel konnte souverän mit 4:1 gewonnen 
werden. Dabei zeigte sich, dass wir mit ein wenig Disziplin und Geduld gegen fast jeden 
Gegner bestehen können. Mit einem schier übermächtigen Gegner bekamne wir es dann am 
zweiten Spieltag der Rückserie zu tun, denn die Mannschaft aus Pattensen ist nicht nur deut-
lich jünger, sondern auch wesentlich eingespielter als unsere Truppe.
In Zusammenarbeit mit der zweiten Ü40 Mannschaft, der Alten Herren, wurde Pattensen 
auf eigenem Rasen mit 6:2 auseinandergenommen, was sicherlich auch zum Rasen einiger 
Sportkameraden aus Pattensen beigetragen haben dürfte. Dieses Spiel dürfte dann auch ein 
deutlicher Fingerzeig in Richtung neue Saison gewesen sein. 
Unser bisher letztes Spiel führte uns gegen den Nachbarn aus Rethen, gegen den wir im 
Hinspiel ausgesprochen schlecht ausgesehen hatten. Diesmal war alles ganz anders. 
Enver brannte gegen seine ehemaligen Mannschaftskameraden ein wahres Feuerwerk ab und 
war 60 Minuten nicht zu bremsen. Nach 20 Minuten stand es 3:0 durch Enver(2) und Kalle, 
doch kollektiver Tiefschlaf rund um die Halbzeit brachte 3 Gegentreffer und den Ausgleich. 
Glücklicherweise fiel kurz danach unser Führungstreffer und damit war die Moral der Rethener 
gebrochen, 2 Tore von Kalle sorgten für den 6:3 Endstand. 
So kann es weiter gehen. 

Gerd Kleine Börger

Frauen

Was ist eine Winterpause ?
Diese Frage beantwortet die Frauenmannschaft mit aktiver Erholung: nach dem Motto der 
Mädels, Jede Trainingsminute bringt uns weiter.
Nach der 1 ½ wöchigen Pause (Weihnachten und Silvester eingeschlossen) ging es dann im  
Januar und Februar mit der Hallenrunde weiter. Mit wechselndem Erfolg präsentierte man 
sich dort. Den letzten Endrundenspieltag (Trostrunde) konnte wir ohne Niederlage in seiner 
Endrundengruppe als Erster abschließen.
Ab Januar wurde parallel in der Halle (Donnerstag) sowie auf dem Aschenplatz Erich-Kästner-
Schule (Montag) trainiert. 
Außerdem konnten einige Samstage noch als Trainingstag eingeschoben werden. 
Bei der wechselhaften Wetterlage war ein Trainingsbetrieb aus Platz und Lichtgründen zu 
unseren Trainingszeiten auch nicht möglich. 

Frauke Klar
Praxis für Physiotherapie

Am Thie 3b • 30880 Laatzen 
Tel. 0511/8 23 82 23 • E-Mail: physiotherapieklar@gmx.de 

Homepage: www.physiotherapie-klar.de

Termine nach Vereinbarung – Alle Kassen und Privat

•	 Krankengymnastik
•	 Manuelle Therapie	

nach Cyriax
•	 Craniosacrale Therapie
•	 Bobath-Therapie
•	 Brügger-Therapie

•	 McKenzie-Therapie
•	 Massage
•	 Fango-Packungen
•	 Heißluft
•	 Heiße Rolle

•	 Extensionsbehandlung
•	 Elektro-Therapie
•	 Ultraschall-Therapie
•	 Manuelle Lymphdrainage
•	 Kinesio Taping

24 26
(0 5102)

BÄCKEREI – KONDITOREI
Café

Sonntags Kuchenverkauf 7.30 bis 12.00 Uhr.

Jeden Freitag Nachmittag auf dem Wochenmarkt
am Marktplatz beim Leine Center.

Geschäft: Osterstr. 24 · 30880 Laatzen/Gleidingen
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Anfang März sollten dann die ersten Testspiele laufen. Als Gegner wurde Stern Misburg, 
Pattensen sowie Bolzum angesprochen. Leider kam es zu keinem Vorbereitungsspiel: 
Misburg meldete sich nicht zurück, Pattensen und Bolzum erkrankten kurz vorm Termin.

Gut, dann trainieren wir eben noch mal!!!
Zwei Einheiten Stepaerobic inklusive Kräftigung sowie Stretching wurden eingeschoben,
sowie einige Dauerläufe. 25 Trainingseinheiten wurden in 10 Wochen Vorbereitung wahr-
genommen, mit über 80 % Trainingsbeteiligung. Trotz Abitur, Schule sowie Arbeitszeiten 
bis 18:30. Alles auf den Termin 20.03. ausgerichtet. Am Ende ging doch bei einigen die 
Motivation verloren, kein Wunder bei dem Einsatz ohne zählbaren Erfolg (Testspiele, Siege, 
Erfahrungen). Doch das Ziel wurde nicht aus den Augen verloren.

20.03. Dollbergen - Grasdorf 
Spielbeginn  14:00, alle waren fit, glaubten wir. Dollbergen, eine 11er Mannschaft die ohne 
Wertung in der Klasse mitspielt aufgrund zu später Anmeldung. Alle mit viel Erfahrung
und  Spielstärke. Hinten soll die Null stehen, die 1. Halbzeit abwarten und dann in der 
2.Halbzeit reagieren. So war der Plan. Nach anfänglichen Findungsschwierigkeiten standen 
wir hinten relativ sicher, und konnte auch durch Konteransätze entlasten. Einige Chancen des 
Gegners konnte unser sehr gut aufgelegter Torwart überragend vereiteln. 
Mit 2 Ergänzungsspielern versuchten die Mädels ihre taktische Aufstellung zu finden. Jeder 
musste sich wieder reinfuchsen in sein aggressives und laufintensives Spiel. Bis zur Halbzeit 
konnte man sich ein kleines Übergewicht erspielen. 
Zur 2. Hälfte mussten wir verletzungsbedingt auf eine Spielerin verzichten, so dass wir nur 
noch einen Ergänzungsspieler hatten, Dollbergen hingegen davon 4. Im Verlaufe der 2. 
Hälfte spielte die Mannschaft aus der Abwehr sicher heraus, ließ den Gegner kommen und 
konterte dann mit viel Tempo. Folge davon das 1:0 sowie das 2:0 gegen im Abwehrbereich 

Wir beraten Sie in allen Fragen zur Bestattung, jederzeit auch zu Hause!
Sarglager, Sterbewäsche, Gestellung der Totenfrau

sowie die Erledigung aller anfallenden Formalitäten.

Sievers
30880 Laatzen / OT Rethen
Hildesheimer Straße 346

Erd-, Feuer-, See- und
anonyme Bestattungen
	
Überführung • Vorsorge zu Lebzeiten

Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag
dienstbereit Tel. (0 51 02) 23 11

seit über
60 Jahren
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überforderte Gegner. Auch weitere sehenswerte Kombinationen hätten diesen Sieg noch etwas 
höher gestallten können. In der 2. Halbzeit waren wir dem Gegner in allen Belangen überlegen 
(Laufspiel, Kondition und Passspiel).
Alle auf den Punkt fit, das ist ein gelungenes Fazit unserer Vorbereitung.   
Trotz Abiturtermine sowie schulischen Mehraufwand will man weiter an der Abstimmung und 
dem Spielaufbau arbeiten, und außerdem in der Woche vielleicht das ein oder andere Testspiel 
machen.
Das nächste Spiel ist immer das schwerste, keine Mannschaft unterschätzen, das sind die 
Aufgaben denen sich “die Mädels“ mit allem Enthusiasmus und Ehrgeiz stellen.

In den Osterferien wollen wir einen Besuch im Heidepark machen. Auch suchen wir weiterhin 
Mädchen ab 16 Jahre die sich uns anschließen möchten. 
Aktuelle Berichte weiterhin auf der Germanenhomepage unter "Fußball / Frauen"

Andreas Kriete

1. A-Junioren

Abschied nehmen…
Nach zwei schönen Jahren, heißt es aus der A-Jugend und C-Jugend abschied nehmen.
Ich hoffe das wir diese Saison noch positiv mit der Verteidigung des Bezirkspokal und einer 
guten Platzierung in der Meisterschaft beenden können. Beide Mannschaften sind im oberen 
drittel und jeweils im viertelfinale des Bezirkspokal.
Bedanken möchte ich mich bei meinem Co. Trainer Henrik Busche der nicht nur im Fußball 
eine Top stütze war, sondern auch ein guter Freund geworden ist. (Atze ich warte auf dich 
bist du die Fortbildung fertig gemacht hast und dann machen wir wieder was zusammen). 
Außerdem bei Poli, die gute Seele der Mannschaft, der immer mit guten Ideen und Einsatz zur 
Seite gestanden hat. 
Leider waren nicht alle Ereignisse so positiv in den letzten zwei Jahren und mein Abgang aus 
den 2 Mannschaften auch nicht. Viele Entscheidungen die in den letzten 3 Monaten getroffen 
wurden, waren sehr fragwürdig, die ich aber nicht weiter Kommentieren möchte.
Ich sage nur so viel dazu, zwei Mannschaften zu Trainieren ist zwar anstrengend, aber bringen 
keinenVorteile. Eine Mannschaft und einen Posten im Vorstand ist zwar anstrengend, bringt 
aber Vorteile wenn es um gewisse dinge geht. Hätte man das vorher gewusst!?
Viele Grüße

Diego De Marco
Trainer A1+C1

SITT Anzeigen 128 x 93 mm.indd 02.02.2007, 15:502

Anti-Aging Laatzen

www.ant iaging- laatzen.de
Würzburger Straße 14     ·     30880 Laatzen     ·     Te l .  0 5 1 0 2  /  9 3 1  8 8 8

Dr. Galina Bercht

· Faltenbehandlung
 mit Botulinumtoxin

· Faltenkorrektur
 mit Hyaluronsäure

· Fruchtsäurepeeling

· Orthomolekulare Medizin
 (wichtige Vitamine, Mineralien,
 Mikroelemente)

info@antiaging-laatzen.de

mit ärztlicher Kompetenz
Schönheit
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1. C-Junioren

Von Winterschlaf konnte keine Rede sein  
Die Mannschaft hat die spielfreie Zeit intensiv genutzt, um sich anderen Aufgaben zu stellen 
und nicht in den kollektiven Winterschlaf zu fallen. Wir haben an anspruchsvollen  Hallen-
turniere teilgenommen und auf Großfeld ein Blitzturnier ausgetragen. Die ersten Spiele der 
Rückrunde wurden ebenfalls schon bestritten. Alle Ergebnisse zeigen, das sich die Spieler auf 
einem guten Weg befinden und sie auch gegen vermeintlich große Vereine akzeptable Ergeb-
nisse erzielen können. 

Kinderkrebshilfe
Im Februar fuhren wir nach Siegen zum Benefizturnier, zu dem wir auch in diesem Jahr erneut 
eingeladen wurden. Wie im Vorjahr, war es unser bestreben auch dieses Jahr eine möglichst 
große Spenden für die Kinderkrebshilfe mitbringen und dort sportlich eine gute Rolle spielen. 
Für diese gute Sache hatten sich die Jungs einfallen lassen, einen Sponsorenlauf zu organi-
sieren. So wurden fleißig Sponsoren gesucht und gefunden, die jede gelaufene Runde auf der 
400m Strecke mit einer bestimmten Summe finanzieren sollten. Als das Wetter endlich das 
Vorhaben zu ließ, gaben die Jungs richtig Gas und wir konnten die Spende des Vorjahres noch 
mal überbieten. Stolze 1.400,00 Euro konnten wir mit nach Siegen nehmen. Dafür herzlichen 
Dank an alle Sponsoren, die unser Vorhaben so toll unterstützt haben. Die Kinderkrebshilfe 
kann diese Summe bestimmt gut gebrauchen. Es gibt leider sehr viele Kinder, denen es nicht 
so gut geht, dass sie hinter dem Ball herjagen können und im schlechtesten Fall, mit dem Tod 
ringen. 
In Siegen durften wir dann mit 3 Mannschaften antreten. Da jeweils am Freitag, Samstag und 
Sonntag ein Turnier stattfand, durfte jeder Spieler sein Können gegen Bundesligisten zeigen. 
Das Turnier fand in der Siegerlandhalle mit bis zu 300 Zuschauerplätzen und auf Kunstrasen 
statt. Ein Genuss für alle Fußballverrückte. Am Freitag scheiterten wir im Halbfinale gegen 
VfB Stuttgart und belegten bei diesem Turnier den 3. Platz. Übrigens belegte der VfB Stuttgart 
an allen 3 Turnieretagen den ersten Platz. Die hatten echte Klasse. 
Am Samstag sah das Ergebnis nicht ganz so gut für uns aus und wir hatten nach diesem 
Turnier 3 Verletzte zu beklagen. Serhat erlitt ein Unterarmbruch, der Zeh von Hannes war 
angebrochen und Kevin zog sich eine Kapselverletzung an der Hand zu. 
Am Sonntag flogen wir erst gegen Hannover 96 aus dem Turnier. Diese hatten bis dahin nicht 
ein Spiel, in dem sie glänzen konnten. Gegen uns wurde dann aber Vollgas gegeben und so war 
das Wochenende damit beendet. Insgesamt hatten wir mit namhaften Vereinen zu tun. Clubs 
wie, VfB Stuttgart, FC Augsburg, Hansa Rostock, 1. FC Köln, TuS Koblenz, Sportfreunde 
Siegen, Karlsruher SC, Fortuna Düsseldorf, FSV Frankfurt, Alemania Aachen, VfL Bochum, 
SC Paderborn, Greuther Fürth, Werder Bremen, Hannover 96, 1. FC Nürnberg, Fortuna 
Düsseldorf, waren für dies Wochenende unsere Gegner. Das dort das Niveau hoch war und 
richtig gefightet wurde, kann sich bestimmt jeder lebhaft vorstellen. 
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Am Ende hatte die zahlreich mitgereiste Fangemeinde und die Jungs riesig Spaß, auch wenn 
Serhat uns mit seinem komplizierten Armbruch geschockt hat. Er wurde noch am selben 
Abend operiert und konnte das Krankenhaus zum Glück mit eingegipstem Arm am Sonntag 
wieder verlassen, um mit seinen Mitspielern zurück zu fahren. Mittlerweile trainiert er  wieder 
mit und ist auf bestem Weg der Besserung.

Blitzturnier mit Hannover 96 und 1. FC Köln
Bereits in Siegen vereinbarten wir, gemeinsam mit Hannover 96 und dem 1. FC Köln ein 
Blitzturnier in Laatzen durchzuführen.
Nach den Wetterkapriolen, war es schwierig, dies Turnier auf Großfeld zu ermöglichen, da 
die Plätze entsprechend der Witterung nicht zu bespielen waren. Mit viel Glück und großem 
Einsatz des Organisators, schafften wir es durch die guten Beziehungen eines Verantwortlichen 
des 1.FC Köln, in Barsinghausen auf Kunstrasen das Blitzturnier durchzuführen. Aber am 
Ende war alles gut und wir konnten wie geplant, das Turnier spielen. Bei leichtem Nieselregen, 
gingen wir 2 Mal gegen Hannover 96 in Führung. Am Ende wurde wieder das Standart-
ergebnis gegen die Roten erspielt. 2:2 hieß es am Schluss. Gegen den 1. FC Köln unterlag 
Hannover dann mit 2:1. Gegen Köln haben wir uns bis 5 Minuten vor Schluss gut behauptet 
und bekamen durch einen blöden Fehler den entscheidenen Treffer zum 0:1 Endstand. Fazit 
des Turniers, die Mannschaft ist super in Form. Es ist schon schade, das wir keine Möglichkeit 
hatten, derartige Begegnungen auf dem Vereinsgelände zu ermöglichen und auf fremde Hilfe 
angewiesen sind, um dieses Highlight durchzuziehen. Es wäre toll, beim nächsten Mal so 
eine Veranstaltung auf eigenem Platz auszutragen, um dem ein oder anderen aus Laatzen und 
Umgebung zu zeigen, zu welcher Leistung unsere Jungs fähig sind.

Rückrunde mit Hindernissen
Das erste Spiel der Rückrunde wurde bereits im Dezember gespielt. Leider kam erneut nur 
ein Remis gegen Hannover 96 raus. Es war, wie bereits im Hinspiel mehr drin. Im ersten 
Spiel im neuen Jahr ging es gegen den HSC. Dies Spiel haben wir am Ende verdient mit 3:0 
verloren. Die Jungs sind erst wach geworden, als die Messe bereits gelesen war. Das Spiel gegen 
Sudweihe fand in einer stark veränderten Konstellation statt, da wir aufgrund der dünnen 
Spielerdecke der 2. B-Jugend, bis auf weiteres, 6 Spieler abstellen, die eigentlich erst in nächste 
Saison in der ersten 1. B-Jugend zum Einsatz kommen sollten. Es ist schade, das unsere Mann-
schaft um 6 Spieler ausgedünnt, die nächsten Spiele bestreiten muss, jedoch kann die übrige 
Mannschaft, auf diesem Wege beweisen, das man trotzdem in der Lage ist, dort weiterzuma-
chen, wo wir bisher stehen. Aufgrund des guten Zusammenhalts dieser starken Mannschaft 
sind wir davon überzeugt, das der bisherig Erfolg nicht an einzelnen Spielern hängt, sondern 
ein Ergebnis der Mannschaft als Ganzes ist. Zum anderen beweisen die 6 Jungs Charakter und 
stellen sich der unangenehmen Aufgabe, die Klasse der 2. B-Jugend zu halten und wenn alles 
Planmäßig verläuft, der jetzigen 1. C-Jugend zu ermögliche, in der kommenden Saison in der 
Bezirksliga zu spielen.

Hildesheimer Straße 70 · 30880 Laatzen
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Das erste Spiel der 1. C-Jugend in dieser Konstellation fand gegen Sudweihe zu Hause statt. 
Es entwickelte sich ein packendes Spiel. Wir gingen recht zeitig in Führung und konnten diese 
über die erste Halbzeit bringen. Der Gegentreffer zum Ausgleich fiel durch eine Standartsitua-
tion. Durch das konsequente Auftreten eines Verteidigers wurde verhinderte, das der Gegners 
in Führung geht. Er rettet auf der Linie, nachdem unser Torhüter bereits ausgeschaltet ist. 
Die Mannschaft stand geschlossen zusammen und kurz vor Schluss führte die tolle Kombina-
tion zwischen 3 Jungs zum verdienten Sieg. Die Freude war riesig, als dann der Pfiff zum Ende 
des Spiel kam. In der Tabelle rücken wir nun auf den 4. Platz vor. Wir liegen an dieser Stelle 
mehr als im Soll.

Platz	 Mannschaft	 Sp.	 g	 u	 v	 Torverh.	 Differenz	 Punkte

	 1.	 TSV Havelse	 13	 12	 0	 1	 58:8	 50	 36
	 2.	 HSC Hannover I	 13	 12	 0	 1	 57:9	 48	 36
	 3.	 SC Langenhagen	 15	 10	 1	 4	 41:22	 19	 31
	 4.	 SV Germania Grasdorf	 14	 7	 2	 5	 31:23	 8	 23
	 5.	 SV Hannover 96 II	 14	 6	 4	 4	 39:33	 6	 22
	 6.	 JSG Steyerberg	 12	 6	 1	 5	 31:21	 10	 19
	 7.	 HSC BW Tündern I	 15	 6	 1	 8	 21:22	 -1	 19
	 8.	 1. JFC AEB Hildesheim e.V.	 12	 5	 2	 5	 23:28	 -5	 17
	 9.	 TUS Garbsen	 12	 4	 2	 6	 18:38	 -20	 14
	 10.	 TSV Limmer	 14	 2	 3	 9	 17:37	 -20	 9
	 11.	 TUS Sudweyhe	 15	 2	 2	 11	 17:47	 -30	 8
	 12.	 JSG SC Itzum/PSV Hildesheim I	 13	 0	 0	 13	 4:69	 -65	 0

Stand 20.03.11

Wir sind bereits heute gespannt, wohin die Reise bis Ende der Saison geht, zumal die Mann-
schaft, wie bereits erwähnt, aufgeteilt weiter spielen wird. Es ist unser größter Wunsch, das die 
Klasse der 2. B-Jugend gehalten werden kann, damit wir nächstes Jahr dort angreifen können 
und nicht, aufgrund der Fehlplanung durch die Jugendabteilung, eine Klasse tiefer spielen. 
Dem Engagement von Diego de Marco und Walter Zimmermann ist es zu verdanken, das die 
2. B-Jugend in dieser neuen Zusammensetzung als Mannschaft spielen wird. Vielleicht sollte 
sich der ein oder andere Verantwortliche mal mit der Basis auseinandersetzen und gewisse 
Dinge nicht einfach aussitzen. Weshalb man erst im März 2011 die Situation richtig angeht, 
bleibt allen Betroffenen ein Rätsel.
Übrigens hat am heutigen Sonntag die 2. B-Jugend einen Sieg eingefahren und dies äußerst 
souverän, gegen den Tabellen Dritten der Liga. Von hier aus herzlichen Glückwunsch. 
Hoffentlich geht das so weiter.   

Torsten Robering
Betreuer 1. C-Jugend 
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2. C-Junioren

Noch Luft nach oben….
In der Rückserie will die C2 die beiden bereits etwas entrückten Teams aus Ilten und Springe, 
die weitestgehend aus Spielern des älteren C-Juniorenjahrganges bestehen,  noch ein wenig 
ärgern. Platz 2 oder 3 könnten am Ende das Ziel sein, Platz 1 erscheint unrealistisch. Als reiner 
„jüngerer“ Jahrgang wäre das sicher eine beachtenswerte Leistung. 
Die beiden ersten Spiele nach der Winterpause wurden souverän gegen den TSV Ingeln/
Oesselse ( 10 : 1 )und die SG Eldagsen ( 10 : 0 ) gewonnen. Diese beiden Spiele stellen aller-
dings auch keinen Maßstab für die gesetzten Ziele dar.
In der Winterpause hat das Team sich mit Laufeinheiten, Hallentrainings und auf dem 
Aschenplatz an der Ohestraße fit gehalten und einige Hallenturniere mit unterschiedlichsten 
Ergebnissen gespielt. Von Platz 1 (in Bremen-Hemelingen)  über Platz 4 (SV Heessel, TuS 
Limmer) bis hin zur Trostrunde war alles dabei.
Das eigene - mit der C 3 um Klaus Komning - ausgerichtete Turnier war ebenfalls ein voller 
Erfolg, obwohl keines der Germanenteams den 1. Platz belegte. Großer Dank geht an dieser 
Stelle an Ina Kattwinkel und Birgit Engelhard (C 3) für die Organisation der Bewirtung und 
an alle Eltern, die helfend und unterstützend für die Mannschaft  zur Seite standen. „Geübt“ 
hatten die Eltern der C 2 bereits 2 Wochen vor diesem Turnier, als ein kompletter Spieltag der 
Hallenpunktrunde für den D-Juniorenbereich übernommen wurde. Vielen Dank für diesen 
Einsatz.

Peter Seemann

3. C-Junioren 

Der Frühling ist eingekehrt und die Rückrunde 2010/2011 hat begonnen.
Sind wir mit 22 Spielern in die Spielzeit gestartet, so haben wir in der Winterpause leider  
4 Spieler aus unserem Kader verloren.
Ich wünsche Jan, Jannik, Pascal und Johannes alles Gute und viel Glück auf Ihren weiteren 
Lebensweg. Die Tür zu Germania ist für euch immer auf.
Personelle Probleme gibt es in unserem Team aber durch die Abgänge nicht.
Nach Abschluss der Hinserie belegen wir in unserer Staffel einen 6. Tabellenplatz mit einem 
Torverhältnis von 32:28 Toren und 10 Punkten aus 8 Spielen.
Mit der Abteilung Offensive bin ich als Trainer sehr zufrieden, in der Rückserie werden wir 
verstärkt an der Defensive arbeiten damit unser Ziel Platz 3-5 erreicht werden kann.
Mit der Trainingsbeteiligung und der Entwicklung der einzelnen Spieler bin ich sehr zufrieden.
Bei unserem Hallenturnier das wir gemeinsam mit der C.2 ausgerichtet haben konnte unsere 
Mannschaft den 2.Platz belegen.
Ich möchte mich bei unserem Clubhauswirt mit Team für die schöne Atmosphäre bei unserer 
Weihnachtsfeier bedanken und wünsche Ihnen immer eine gut gefüllte Gaststätte.
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Vielen Dank auch an meine Trainerkollegen und unseren Platzwarten für Ihre Unterstützung.
Ich freue mich auf eine sehr kurze aber sehr erfolgreiche Rückrunde mit vielen Siegen und 
schönen Fußball. In diesem Sinne…

Euer Klaus Komning
Übungsleiter 3. C Jugend

1. D-Junioren

Erfolgreiche Hallenrunde absolviert!
Nachdem wir mit beiden Teams die Zwischenrunde der Hallenmeisterschaft erreicht hatten, 
wurde auch in der Zwischenrunde souveräner, ansehnlicher Fußball gespielt. Das 99'er 
Team zeigte deutlich, dass es mit den durchweg 98´er Teams mehr als nur mithalten konnte. 
Aufgrund der vielen ausgelassenen Chancen wurden drei Spiele knapp verloren und der Einzug 
ins Semi-Finale knapp verpasst. Die 98´er Mannschaft erreichte als ZR-Gruppenerster das 
Semi-Finale und scheiterte dort gegen Havelse in letzter Minute 2:3 am eigenen Siegesdrang. 
Nachdem wir an 7 Hallenturnieren zum Teil mit 2 Mannschaften teilnahmen, stehen vier 
Siege und vier zweite Plätze auf unserer Habenseite. Auch darauf kann die Mannschaft stolz 
sein. Nach der sehr guten Hallensaison, richtet sich unser Blick auf die Rückrunde der Freiluft-
saison. Deutliche Leistungssteigerungen in den Testspielen, u.a. 
das 4:1 gegen den TSV Pattensen und 7:3 gegen den SC Langenhagen, haben uns gezeigt, 
dass wir an die guten Leistungen der Hinrunde anknüpfen können und so manchen 3er 
einfahren werden. Das Saison-Highlight ist die Teilnahme der 99´er Mannschaft an einem 
internationalen Turnier in Holland. In unserer Gruppe haben sich schon jetzt Mannschaften 
aus 7 Nationen (Dänemark, Deutschland, Holland, England, Schottland, Wales und Finnland) 
angemeldet. Das werden sicherlich drei wunderschöne Tage voller Fußballspaß! 

Anja Iwan

2. D-Junioren

Alles richtig gemacht!
Es war ein mutiger, aber ein richtiger Schritt, von der Kreisliga in die Kreisklasse zu wechseln. 
Es handelt sich zwar um den älteren Jahrgang der D-Junioren, aber es muss Prinzip eines 
Vereins sein, dass Kinder leistungsgerecht und nicht altersgemäß spielen. 
Dies wurde schon in der Vorrunde der Hallenrunde deutlich, die wir nur mit Glück als 
Vierter beendeten, wodurch wir uns als letzte Mannschaft für die Zwischenrunde qualifizieren 
konnten.
Es gelangen uns zwar einige Ausrufungszeichen, aber gegen die Mannschaften aus Heeßel und 
Bennigsen waren wir absolut chancenlos. Trotzdem hat uns (Trainer, Eltern und Spieler) die 
Vorrunde zusammengeschweißt, denn  bei der Ausrichtung eines Spieltages haben alle Hand 

Öffnungszeiten:
Di. - Fr 16.00 - 0.00 Uhr  •  Samstag 14.00 - 0.00 Uhr

(warme Küche ab 17.00 Uhr)
Sonntag 10.30 Uhr - 19.30 Uhr

(durchgehend warme Küche)

… und natürlich Fußball-Bundeliga

      live Übertragung!

Änderungen vorbehalten

Ohestraße 8 · 30880 Laatzen 
Tel. 05 11 / 8 48 53 37

APRIL

23.04.2011 Biergarteneröffnung
 Tag des deutschen Bieres
24.04.2011 Osterbrunch
30.04.2011 Tanz in den Mai

MAI

20.05.2011 Spargelbuffet
27.05.2011 Tanzworkshop
28.05.2011 Tanzworkshop
28.05.2011 Karibische Nacht

JUNI

06.06.2011 Spargelbuffet 
17.06.2011 Spargelbuffet
19.06.2011 Spargelbuffet

EVENTKALENDER 2011
AUGUST

20.08.2011 Kidis Einschulungsbuffet

OKTOBER

08.10.2011 Oktoberfest
ab 08.10.2011 Bayrische Woche

NOVEMBER

16.11.2011 Schlachtebuffet
18.11.2011 Schlachtebuffet
20.11.2011 Schlachtebuffet

DEZEMBER

11.12.2011 Weihnachtsmarkt
25.12.2011 Großes Weihnachtsbuffet
26.12.2011 Großes Weihnachtsbuffet
31.12.2011 Silvester in der Leinemasch
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angelegt und sehr zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen. Dafür gebührt ihnen ein 
herzliches Danke Schön. 
Wie es in der Halle gehen könnte, zeigte die Mannschaft dann leider erst am zweiten Spieltag 
der Zwischenrunde.  2 Siege zu Beginn der Veranstaltung ließen noch einmal Hoffnung 
aufkommen, doch noch in das Semifinale zu gelangen, doch die Leistungsträger  waren mit 
der Kraft am Ende und so kassierten wir noch 2 deutliche Niederlagen, die uns aber nicht 
umwerfen werden. 
Ich als Trainer bin mit dem Erreichten zufrieden und wenn andere Mannschaften besser sind, 
dann muss das halt akzeptiert werden. 
Mitte März starteten wir als neue D2 in der Kreisklasse. Unsere Mannschaft ist größer 
geworden, Ugur Akkoc aus Sarstedt und Dildar Mirzo verstärken unser Team, das im Wechsel 
durch Spieler der ersten D-Junioren ergänzt wird. So können wir es uns auch leisten , auf den 
einen oder anderen Spieler zu verzichten, der zwar spielen, aber nicht trainieren möchte, oder 
sich im Zeitalter des Handys und des Internets nicht vom training abmeldet. 
Leider sind solche Selbstverständlichkeiten wie Ordnung, Disziplin, gegenseitiger Respekt, 
sorgsamer Umgang mit Spielmaterialien und Verlässlichkeit in der heutigen Generation ein 
wenig verloren gegangen. Ich halte diese Eigenschaften aber für unverzichtbar und werde mich 
diesbezüglich bis zum Ende meiner Trainertätigkeit auch nicht mehr ändern. 
Unser erstes Pflichtspiel als neue D2 wurde mit 2:1 gegen Northen Lenthe gewonnen. 
Ein Glücksgefühl, denn der letzte Sieg auf Rasen lag mehr als ein halbes Jahr zurück. So kann 
es weiter gehen, doch es liegt noch ein steiniger Weg vor uns. 

Gerd Kleine Börger

Trainer D2

Vorwort der TT-Spartenleitung

Wechsel
Ich möchte mich auch an dieser Stelle als Tischtennis-Spartenleiter verabschieden. Im Januar 
dieses Jahres habe ich mich nach über 11 Jahren entschlossen, nicht mehr zur Wiederwahl 
anzutreten. Im Vorfeld dieser Entscheidung konnte ich mit Michael Stolper einen jungen 
Mann für dieses Amt begeistern.
Ich wünsche ihm als Spartenleiter viel Spaß und immer genügend Helfer an seiner Seite und 
hoffe, dass er der Sparte neue Impulse geben kann.
Für die bisherige Unterstützung möchte ich mich nochmals bei allen Verantwortlichen und 
Helfern recht herzlich bedanken. Mit meiner gewonnenen Freizeit möchte ich den Verein
als 2. stellvertretender Vorsitzender weiterhin unterstützen. 
In einem Verein geht die ehrenamtliche Arbeit bekanntlich ja nicht aus. 

Jörg Kuhlenkamp

Neue Spartenleitung
Im Januar dieses Jahres stand wie jedes Jahr die Spartenversammlung der Tischtennisspar-te 
und damit auch die Neuwahl der Spartenleitung an. Jörg Kuhlenkamp, der die Sparte vor elf 
Jahren nur vorrübergehend übernehmen wollte, befand, dass elf Jahre den Zeitraum 
„vor-rübergehend“ voll ausgereizt haben und kandidierte nicht für eine weitere Amtszeit. 
Durch einige zuvor geführte Gespräche war für potentielle Nachfolge gesorgt und so kamen 
Simon Künzel und ich zu unseren Ämtern und die Tischtennissparte zu Ihrer neuen, stark 
verjüngten Leitung.
Simon und ich sind bereits einige Jahre bei Germania Grasdorf aktiv und wir freuen uns die 
Sparte in der momentanen Situation übernehmen zu können. Jörg hat in seiner Amtszeit die 
Sparte belebt, so dass die Halle zu den Trainingszeiten wieder gut gefüllt ist. Die 1. Herren-
mannschaft ist zudem Aushängeschild geworden und auch das Drumherum, die Arbeiten die 
sonst keiner sieht, sind von Jörg hervorragend bewältigt worden. Dir, lieber Jörg, sei an dieser 
Stelle Danke gesagt! Wir können uns freuen, dass Du im Verein weiterhin ehrenamtlich aktiv 
bist.
Die 1. Herren hat bislang eine tolle Landesligasaison gespielt, so dass das Saisonziel Klassen
erhalt ohne Probleme erreicht wird. Sie konnte bislang sogar vorne mitspielen und hat noch 
eine minimale Chance auf den Relegationsplatz. 
Die 2. Herren hat sich zum Ende der Saison noch eine Chance auf den Klassenerhalt erar-
beitet. Nun bleibt abzuwarten wie die Konkurrenz mit dem Druck umgeht. Mit ein wenig 
Glück sind nun sogar das Umgehen der Relegation und der direkte Verbleib in der 1. Bezirks-
klasse möglich.
Besonders hervorzuheben sind die bereits feststehenden Meisterschaften und die damit ver-
bundenen Aufstiege der 3. und 4. Herren. Toll Jungs, herzlichen Glückwunsch!! Mehr Infor-
mationen zu den sportlichen Situationen der einzelnen Mannschaften folgen auf den nächsten 
Seiten. 
Die TT-Sparte wird sich nun auf die Stadtmeisterschaften vom 13. - 15. Mai konzentrieren. 
In diesem Zusammenhang sind alle Nicht-TT-Spieler eingeladen an der vereinslosen Konkur-
renz teilzunehmen.
Ich wünsche allen viel Glück bei den letzten Punktspielen und besonders viel Erfolg bei 
eventuellen Relegationsspielen, deren Bekanntgabe dann zeitnah erfolgt und zu denen wir auf 
besonders viele Zuschauer hoffen.

Michael Stolper

1. Herren-Landesliga 

1. Herren voll im Soll
Auch nach der 6:9 Niederlage gegen den "Ortsnachbarn" vom VfL Grasdorf steht die 
1. Herren der Germanen immer noch voll im Soll!!
Sicherlich war diese Niederlage schmerzhaft, beachtet man allerdings das sich der VfL im 
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Gegensatz zum Hinspiel (9:6 für die Germanen) an zwei Positionen verstärkt hatte, kann man 
trotzdem mit der Leistung durchaus zufrieden sein. Lief man diesmal einem 1:2 nach den 
Doppeln hinterher, wussten diesmal die Nummer 1 Kai Friedrich mit zwei Siegen, sowie die 
"Magic-Twins" Jurij und Sergej Ussatschij mit einer Bilanz von 3:1 im mittleren Paarkreuz zu 
überzeugen. Nur das untere Paarkreuz konnten keinen Einzelsieg verbuchen, spielte aber gegen 
den in der Vorrunde noch in der Mitte spielenden Ex-Germanen Michael Voigt (letzte Saison 
noch Verbandsliga in Rethen) und den letztjährigen Verbandsligaakteur Carsten Ratz.
Einen Sieg hingegen konnte die erste Vertretung der Germanen im Heimspiel gegen den TTC 
Lechstedt feiern. Im Hinspiel trennte man sich leistungsgerecht mit 8:8 – diesmal siegte man 
an eigenen Tischen nach hartem Kampf mit 9:5. Über ein 2:1 nach den Doppeln, ausgegli-
chenen Partien im oberen und unteren Paakreuz, wusste einmal mehr das untere Paarkreuz mit 
Udo Zlobinski und Nathaniel zu überzeugen. Udo "Aufschlagkönig" Zlobinski beendete das 
Match in fünf Sätzen dann zum verdienten 9:5 Sieg.
Auch wenn wir aus eigenen Kräften nicht mehr den Aufstieg in die Verbandsliga schaffen 
können, kann die Sparte und die Mannschaft mit der Serie 2010/2011 mehr als zufrieden sein. 
Die Truppe wurde durch Nathaniel Weber punktuell verstärkt und verjüngt. Meine Prognose 
mit dem 3., bzw. 4. Platz hat sich erfüllt. In den letzten Spielen geht es sicherlich noch darum, 
den "Ortsrivalen" vom VfL Grasdorf hinter sich zu lassen, um zumindest das Stadtduell in 
Laatzen für sich zu entscheiden! 

Kai Friedrich

2. Herren – 1. Bezirksklasse St. 6

Der Abstieg droht!
Nach einer katastrophalen Rückrunde mit 6 Niederlagen in Folge schafften die Germanen 
in den letzten 3 Spielen 3 Siege und stehen mit 12:24 Punkten nunmehr auf dem 8. Platz, 
der zur Teilnahme an der Relegation berechtigen würde. Allerdings hat der derzeitige Stand 
(21.03.2011 d. Red.) einen kleinen Haken: Beide Mitkonkurrenten um diesen 8. Platz haben 
noch 1 Spiel (TSV Bemerode) bzw. 2 Spiele (Hüpde/O.) zu bestreiten. Da die ein wesentlich 
schlechteres Spielverhältnis, aber 12 Pluspunkte Bemeröder noch ein relativ leichtes letztes 
Spiel gegen Hemmingen haben, dürften sich diese auf den 6. oder 7. Platz retten.
Bleibt also Hüpede als Konkurrent um den 8.Platz. Hier ist es so, dass Hüpede die letzten 
beiden Spiele ohne ihren besten Spieler, der in die 1.Herren aufrücken musste, bestreiten muss. 
Da diese Spiele zudem gegen die Teams auf dem 2. und 3. Platz stattfinden, die zudem beide 
noch aussichtsreich im Kampf um den 2. Platz liegen, der ja bekanntlich auch zur Relegation 
um den Bezirksligaaufstieg berechtigt, kann man auf Seiten der Germanen also durchaus ein 
bisschen hoffen.
Wenn es dann aber doch nichts wird mit dem 8. Platz, hätten sich die Germanen dies selbst 
zuzuschreiben. Eine mehr als miserable Doppelbilanz, dazu deutlich schwächere Leistungen der 
Leistungsträger der Vorrunde in den Einzeln, da ist es fast ein Wunder, dass nach 
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7 Niederlagen in Folge dann doch noch 3 Siege in den letzten Spielen heraussprangen. 
Sollten die Germanen tatsächlich auf dem 8. Platz verbleiben, wäre man am 07.05.2011 in 
eigener Halle Gastgeber der Relegationsrunde; zu gegebener Zeit ist dies in den 
Leine-Nachrichten nachzulesen.
In der abgelaufenen Saison konnten die Germanen nachstehende Ergebnisse erzielen:

Vorrunde:		  Rückrunde:	
Künzel	 10:06	 Künzel	 07:09
Oehme	 10:07	 Oehme	 08:09
Algaier 	 05:12	 Wollny	 05:12
Kammerhoff	 02:15	 Algaier	 02:13
Käther	 06:06	 Behrens	 09:06
Wollny	 09:02	 Käther	 00:01
Doppel:	 12:16	 Kammerhoff	 06:01
		  Lau	 02:02
		  Behrens,T.	 00:02
		  Doppel:	 13:17

Michael Behrens

3. Herren – Kreisliga Staffel 7

Aufstieg perfekt !
Die 3. Herren ist ihrer Favoritenrolle gerecht geworden und steht schon vor dem letzten Spiel 
der Saison mit 28:2 Punkten uneinholbar auf dem 1. Platz und hat den Aufstieg in die 
2. Bezirksklasse sicher.
Allerdings musste die Mannschaft in der Rückserie eine 7:9 Niederlage, und zwar gegen VfL 
Grasdorf IV (jetzt 25:5), einstecken. Die Nachbarn von der Wülferoder Straße erreichen somit 
höchstwahrscheinlich den Relegationsplatz vor der 3. Vertretung des TSV Rethen.
Erfolgreichster Spieler der Staffel wurde die Nr. 1 der Germanen Ingo Löhl (z. Zt. 25:3). 
Mannschaftsführer Michael Behrens (16:0) tauschte zur Halbzeit der Saison seinen Platz mit 
Wilfried Kammerhoff (7:3). Sein Vertreter Rupert Lau bilanzierte bisher 16:11. Niko Schäfer, 
hatte mit gesundheitlichen Problemen zu kämpfen, schaffte ein 9:11, während Torben Beh-rens 
(mit Tendenz nach oben) 8:6 Punkte erzielte.
Das Paar Löhl/Lau (14:3) rangiert an Position 1 der Doppel-Rangliste. Behrens Junior musste 
sowohl mit seinem Vater als auch an der Seite von W. Kammerhoff jeweils nur eine Niederlage 
– bei insgesamt 9 Siegen – einstecken. Bemerkenswert ist das Ergebnis von N. Schäfer, der mit 
9 unterschiedlichen Partnern in 13 Einsätzen nur 2 x verlor.
Der Dank gilt Thorsten Borges, der nur sporadisch zum Einsatz kam, sowie den Spielern Ulli 
Door, Christoph Rathe, Gerhard Schimpf, Michi Stolper, Jörg Kuhlenkamp, Thorsten Krause 

Trauer um Heinz Specht
 
 
 
 
 

Der SV Germania Grasdorf trauert 
um sein Ehrenmitglied Heinz Specht, 

der am 13. Februar im Alter von 83 Jahren verstorben ist.

Seit dem 1. Januar 1937 war er Mitglied im Verein 
und zählte somit zu den Männern der ersten Stunden. 

Er war maßgeblich mit am Bau des heutigen Vereinsheimes beteiligt. 
Heinz Specht drängte sich nie in die erste Reihe 

um Aufmerksamkeit zu erhalten.

Zuverlässigkeit, Ehrlichkeit und ein offenes Wort zeichneten ihn aus.

Besonders die 1. Herrenmannschaft lag ihm am Herzen. 
Sein Sohn Rüdiger und aktuell sein Enkelsohn Dennis stehen für die 

sportlichen Erfolge der Mannschaft. 
Selten kam es vor, dass Heinz Specht ein Heimspiel "der Ersten" 
versäumte. Über Jahrzehnte zählte er zu den stillen aber enorm 

wichtigen Förderern des Vereinsfußballs. 
Für seine Verdienste wurde er 2007 

mit der Ehrenmitgliedschaft ausgezeichnet. 
Der Verein verliert einen feinen Menschen – 

im wahrsten Sinne des Wortes!

Der SV Germania Grasdorf hat Heinz Specht zu danken 
und wird ihn mit Achtung und Respekt in Erinnerung behalten.

Uwe Peter
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und Ronald Künzel aus der 4. Mannschaft, die immer erfolgreich zur Verfügung standen, wenn 
Not am Mann war.
 (s. a.:  www.ttvn.click-tt.de  und  www.sv-germania-grasdorf.de)

Rupert Lau

4. Herren - 3. Kreisklasse St. 4

Der Meistertitel und damit verbundene Aufstieg in die 2. Kreisklasse ist der Mannschaft nicht 
mehr zu nehmen. Es sind noch 3 Spiele zu spielen und der Vorsprung beträgt bereits 9 Punkte. 
Die Mannschaft mit: Ulli Door, Gerd Schimpf, Christoph Rathe, Michael Stolper, Ro-nald 
Künzel, Niklas Behrens und Jörg Kuhlenkamp war zu keinem Zeitpunkt gefordert und blieb 
bisher mit 34:0 Punkten und einer Spieldifferenz von +110 ungeschlagen. 
Der Spaß am Tischtennis ist dem Team nicht zu nehmen, sodass wir hoffen, in der nächsten 
Saison wieder mehr gefordert zu werden.
Die rauschende Meisterschaftsfeier erfolgt nach dem letzten Spiel am 6.4. in Hüpede/Oerie. 

Jörg Kuhlenkamp

Gymnastik

Frühlingsgefühle für den Körper ??? Wieder mehr für sich tun???
Gerne nutze ich die Gelegenheit und mache an dieser Stelle noch einmal auf unsere 
Übungsgruppen aufmerksam.

Montag von 20:00 bis 21:00 Uhr und
Donnerstag 17.30 bis 18.30 Uhr Turnhalle Ohestraße
bewegen sich unsere junggebliebenen Damen unter der 
Anleitung von Daniela Gelder. Bewegung zur Musik, teils mit 
tänzerischen Elementen aber auch Übungen aus der Funktions-
gymnastik stehen hier auf dem Programm. Interessierte dürfen 
hier gerne vorbeischauen.
 
Mittwoch von 9:30 bis 10:30 Uhr Turnhalle am Kiefernweg
Ariane Mükan leitet hier die Übungsstunde. Diese Stunde ist besonders für Teilnehmer 
wertvoll, die aufgrund von Operationen oder Altersbeschwerden beweglich bleiben oder wieder 
aktiver werden wollen. Ein Mitmachen ist immer möglich.

Mittwoch von 16:00 bis 17:00 Uhr Turnhalle Ohestraße
Kinderturnen – Kinder von 1,5 bis 5 Jahre und ihre Eltern
sind hier herzlich willkommen.

Donnerstag von 18:30 bis 20:30 Uhr 
Turnhalle Ohestraße – Hip-Hop
Yvonne Heinemann übt hier mit Mädchen und Jungen im 
Alter von 10 bis 14 Jahren zu fetziger Musik. Interesse ?? Dann schau einfach mal vorbei !!

Donnerstag von 20:00 bis 21:30 Uhr Turnhalle Ohestraße – Aerobic/Fitness
Nicole Techtmann hat die Gruppe wieder richtig in Schwung gebracht. Steppaerobic zu guter 
Musik und verschiedenste Kräftigungsübungen für den ganzen Körper lassen die 1,5 Stunden 
schnell vergehen und die TN mit einem guten Gefühl heimkehren.

IN KÜRZE STARTET AUCH WIEDER EIN NEUER 
NORDIC-WALKIN-KURS!!!
Interessierte melden sich bitte bei unserer Übungsleiterin 
Ariane Mükan (Tel. 0511/ 77 90 67) oder bei mir.
Susanne Rohowski (Tel. 0511/ 26 20 585)
So, dann bleibt schön aktiv!!!

Eure Susanne Rohowski

Hanno Ring 10 • 30880 Laatzen

Gewerbegebiet Gleidingen 

Telefon 0 51 02 / 890  39 -   0

Telefax 0 51 02 / 890  39 - 18

www.druckere ischmidt .de

Entwurf & Gestaltung · Offsetdruck · Folienbeschriftung

Für Ihre privaten
        und geschäftlichen
                   Drucksachen!
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Hallo Fans, Freunde und Gönner des SV Germania Grasdorf ! 

Wer sucht eine hübsche Geschenkidee oder möchte sich selbst einfach nur eine kleine 
Freude machen? 
Bei den folgenden Fanartikeln unseres Vereins ist garantiert etwas für Sie/Euch dabei !    

GERMANIA GRASDORF PRÄSENTIERT:

Fan-Schal (100 Jahre Germania Grasdorf) - limitierte Auflage -	 15,00 €

Baseball-Cap (100 Jahre Germania Grasdorf) - limitierte Auflage -	 15,00 €

Fan-Schal (Germania Grasdorf)	 12,00 €

Vereinswimpel	 8,00 €

Vereinsbanner	 7,00 €

Aufkleber „Germanenwappen“	 0,80 € 

Aufkleber „I love Germania“	 0,50 € 

Aufkleber “Das Germanen-G” (ideal für die Verzierung des PKW)	 1,00 € 

Vereinsnadel (für Sammler)	 3,00 €

Vereinsmaskottchen „Teddybär Grassi“	 30,00 €

Vereinsmaskottchen „Teddybär Grassi“  mit kleinem Fußball	 32,50 € 

Germanen-Wanduhr	 16,50 €

Germanen-Armbanduhr	 25,00 € 

Nähere Informationen und Bestellungen bei Stephan Schünemann 
unter Tel. 0511 / 82 17 25 7 oder bei allen anderen Vorstandsmitgliedern.  

Wir freuen uns über reges Interesse!

Aerobic Gruppe

Frühling lässt sein blaues Band…

So herrlich schön flattern durch die Lüfte
um uns herum erfüllen sich dann viele zarte Düfte

und über den ersten ach so zarten Sonnenschein 
da können sich doch alle freuen, ob groß oder klein.

Susanne Rohowski wurde erneut gewählt als Spartenleiterin 
und Andrea Schulte als Vertretung hängt auch weiter mit drin. 
Wir bedanken uns bei Euch für eueren Einsatz, ist doch klar 
und hoffen auf weiter gute Zusammenarbeit, wie jedes Jahr.

Wenn Ihr Mädels/Frauen Lust habt, so laden wir herzlich ein,
 um bei einer Aerobic-Stunde einfach mal dabei zu sein. 

Donnerstags von 20.00 -21.30 Uhr ist geöffnet an der Ohestraße die Halle 
und du gehst fit und gestärkt nach Haus, in jedem Falle.

Viel Platz nimmt auch Spaß und Geselligkeit bei uns ein, 
denn so richtig aktiv ist man (Frau) in der Gruppe und nicht allein.

Darum werden wir uns ALLE voller Freude etwas quälen, dass muss einfach sein, denn nach Regen 
folgt bekanntlich ganz viel Sonnenschein

Evelin Sobbe 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren  
Einkäufen bzw. der Inanspruchnahme von 

Dienstleistungen unsere Inserenten!
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VORMERKEN++++++ NICHT VERPASSEN++++++DAS WIRD TOLL+++++

Das darf man einfach nicht verpassen. 
Nach dem guten Erfolg in den Osterferien 2010 
und dem tollen Feriencamp in den Herbstferien

FUSSBALLFERIENSCHULE
OSTERFERIEN 2011

(vom 18. – 21.April 2011)

Wir Freuen uns auf Dich. Weitere Infos gibt es demnächst.

VORMERKEN++++++ NICHT VERPASSEN++++++DAS WIRD TOLL+++++

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
beim SV Germania geht in die 3. Runde

Jetzt bewerben.

Das FSJ beim SV Germania soll ab dem 01. August d. J. weitergeführt 
werden. Es bietet jungen Menschen einen Einstieg in das Berufsleben oder 
verkürzt die Wartezeit auf einen Studienplatz (wird auch als Wartesemester 

angerechnet). Unsere FSJ-Stelle ist im Wesentlichen auf die Kooperation mit 
den örtlichen Schulen und die Unterstützung des Trainingsbetriebes bei den 

jüngeren Jahrgängen ausgerichtet. 

Weitere Informationen erteilen Peter Seemann oder Sven Langkopf. 
Einfach mal anrufen.

Germanen, Fans und Freunde üben für die Champions-League

Das Rückspiel im Achtelfinale der Champions-League zwischen Bayern München und Inter-
nazionale Mailand, kurz „Inter“ live in München sehen zur Übung für die in der kommenden 
Saison anstehenden Internationalen Auftritte der „Roten“, welcher Germane wäre nicht gern 
mit uns nach München gereist. 
Wir vier, Jörg Kuhlenkamp, Bernd Borgfeld, Joachim Ulrich und ich, Michael Behrens, hatten 
also das vermeintliche Glück, am Dienstag den 15.03.2011 morgens um 8:05 Uhr mit der 
ersten Maschine nach München fliegen zu dürfen. In München angekommen, strahlender 
Sonnenschein, das perfekte Wetter für einen Ausflug zum Viktualienmarkt (s. Foto).
Der erste Eindruck – ganz München ist in italienischer Hand! Massen voll singender und 
fröhlicher italienischer Fans, fast alle mit einem Bier in der Hand, was für ein Bild. Dazu die 
Bayern-Fans und der normale Münchener, der nur seine Brotzeit bei inzwischen 18 Grad und 
wolkenlosen Himmel nimmt 
Und so ging es eigentlich Dienstag und auch Mittwoch bis zum Rückflug weiter; lauter itali-
enische Fans am Feiern und  inzwischen „bedröppelt“ ausschauende Bayernfans, den Bericht 
über das Spiel habe ich hier extra ausgespart. 
So könnte es also laufen, wenn wir „Roten“ in der kommenden Saison die Rolle der Italiener in 
München einnehmen und z. B. in Mailand oder Madrid (Hauptsache Italien) „Auswärtssieg, 
Auswärtssieg“ o. ä. Bier- oder Weinselig von uns geben.
 

Auf dem Viktualienmarkt v. lks.: Michael Behrens, Joachim Ulrich, Bernd Borgfeld, Jörg Kuhlenkamp
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Skat- und Kniffelturnier 2010

Sehr erfreut zeigten sich die Organisatoren des SV Germania Gerasdorf erneut vom Zuspruch 
am Traditions-Skat- und Kniffelturnier, das wie immer zwischen Weihnachten und Neujahr im 
Clubhaus stattfand. Exakt 56 Personen tummelten sich an den Karten- und Würfeltischen. 
Alle Gewinner freuten sich über lukrative Warengutscheine.  
Eine rundherum gelungene Veranstaltung, bei der der Spaß an erster Stelle steht ! 
Die Resultate auf einen Blick:     

Skat: 
	 1.	 Bernd Borgfeld	 2.	 Gerhard Schimpf
	 3.	 Erich Grünzel	 4.	 Gerhard Hoelscher
	 5.	 Dennis Woth	 6.	 Joachim Ullrich
	 7.	 Jörg Kuhlenkamp	 8.	 Renato Zanardo
	 9.	 Heinz Geerlings	 10.	 Peter Seemann 
	11.	  Frank Stichnothe 	 12.	 Stephan Schünemann
	13.	 Rainer Jürgens	 14.	 Horst Fink
	15.	 Gerd Kuhlenkamp	 16.	 Bernd Grünzel
	17.	 Helmut Sack	 18	  Horst Ostmeyer 
	19.	 Agnes Schroer	 20	  Peter Adler  
	21.	 Matthias Scharfenberg	 22.	 Klaus-Peter Kausche
	23.	 Daniel Neugebauer	 24.	 Ernst-August Kriete
	25.	 Wieland Krause	 26.	 Erwin Kunze
	27.	 Corinna Eckardt	 28.	 Gerd Kleine Börger 
	29.	 Heinrich Stern 	 30.	 Günter Junker
	31.	 „Ringo“ 	 32.	 Reinhard Seemann
	33.	 Adrian Englert	 34.	 Eike Leban 
	35.	 Peter Paland	 36.	 Hans Engel
	37.	 Rupert Lau	 38.	 Dieter Ullrich
	39.	 Jo Trivic	 40.	 Detlef Peschel
	41.	 Klaus Peschel	 42.	 Gernot Metzenbauer 
	43.	 Hendric Junker	 44.	 Sören Probst
	45.	 Ellen Buse	 46.	 Werner Roth
	47.	 Florian Mende	 48.	 Detlef Deppenmeier 

Kniffel: 
1. Nicole Stichnothe	 2.	 Katja Oehlke
3. Rosi Oehlke	 4.	 Uwe Peter 
5. Eva Grünzel 	 6.	 Wolfgang Weiland
7. Heinz Schilling	 8.	 Elke Grünzel

GermaniaOnline
Unsere Homepage im Internet erreichen Sie unter
folgender Adresse: www.sv-germania-grasdorf.de

Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag!

Reiner Seemann50 Dietrich Rückert60
Heide Heilscher 
Lutz Lerchenberger65

Martin Wluka75
Gudrun Freudemann70

Franz Egles90

Goldene Hochzeit 
am 25.02.2011 

Hella & Jürgen Kriete
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Der „Club 100“ geht 2011 in die 4. Runde! 
Ziel des „CLUB 100“ ist es, eine breite Plattform zu schaffen, die es kleineren Sponsoren, 
Germanen-Fans & Freunden, sowie Gönnern des Vereins ermöglichen soll, „unseren“ Verein 
und seine Arbeit in allen Bereichen zu unterstützen. 

 
Der einmalige Betrag pro Gönner beläuft sich auf 100,00  für ein Jahr! 

„Belohnt“ wird jeder Spender mit 
 

• einer Spendenbescheinigung für das Finanzamt. 
 

udem gibt es eine Sponsorentafel im Klubhaus, auf der jeder Förderer „sein“ Namensschild 
für die Laufzeit von einem Jahr erhält. Außerdem wird der „Club 100“ auch in unseren 
Vereinsmedien, dem Germanen- und Stadionspiegel, sowie auf der vereinseigenen 
Homepage www.sv-germania-grasdorf.de veröffentlicht. 
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 
Name: _________________________________________ 

 
Vorname: _________________________________________ 

 
Anschrift: _________________________________________ 

 

Wohnort: _________________________________________ 
 

Telefon: _________________________________________ 
 
Bitte geben Sie hier noch an, welchen Eintrag Sie auf der Sponsorentafel wünschen: 
 
 __________________________________________ 
 

 Ich möchte anonym bleiben! 
 

 
 
Zahlungsart (bitte ankreuzen): 
 

 Der Betrag wird bar bezahlt 
 

 Der Betrag wird auf das u. a. Konto überwiesen 
 

 Per Rechnung und Überweisung (nur für Firmen), zzgl. 19 % Mehrwertsteuer 
 
 
Bankverbindung:  

 
SV Germania Grasdorf, Kontonummer: 31001118, Sparkasse Hannover, BLZ 250 501 80    
 

ofern Sie nicht vom schriftlichen Spendenweg Gebrauch machen möchten, sprechen Sie 
uns einfach an. Neben den Vorstandsmitgliedern steht Ihnen auch Rainer Kruse als 
Ansprechpartner zum „Club 100“ jederzeit zur Verfügung! 

Z 

S 
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 Fußball   TISCHTENNIS   DAMEN-GYMNASTIK   MUTTER+KIND-TURNENI  

SV Germania Grasdorf von 1908 e.V.

Vereinsanschrift:	 Ohestraße 8, 30880 Laatzen 
		  Telefon 82 68 40 und 82 26 03, Telefax 82 26 08

Bankverbindungen:	 Sparkasse Hannover (BLZ 250 501 80) 
		  Kto. allgemein 031001118, Kto. Mitgliedsbeiträge 031001050

Homepage:	 www.sv-germania-grasdorf.de

Vorsitzender:	 Wolfgang Weiland, Brunirode 26	 Tel.	 82 46 78

Stellv. Vorsitzender:	 Jörg Kuhlenkamp, 30519 Hannover, Wiehbergpark 4	 Tel.	 83 46 25

		  Stephan Schünemann, Wacholderweg 15	 Tel.	 821 72 57

Schatzmeister:	 Karl-Peter Hellemann, Haydnweg 2	 Tel.	 373 60 313

Beitragskassierung:	 Uwe Peter, Debberode 91	 Tel.	 82 5813 
		  Fax	 821 75 99

Spartenleiter	

	 – Fußball:	 Sascha-Oliver Zundel, 30559 Hann., Seelhorster Allee 7	 Tel.	 89 85 49-19
                                                                                                                          Mobil		 0171 / 385 55 58

	 – Fußball Jugend:	 Sven Langkopf, 30173 Hannover, Brehmstr. 76	 Tel.	 590 18 64 
			   Fax	 590 18 65

	 – Tischtennis:	 Michael Stolper, Auf der Lieth 8	 Tel.	 373 87 380

	 – Gymnastik:	 Susanne Rohowski, Kiebitzweg 18	 Tel.	 262 05 85

Verantwortlich für Inhalt und Annoncen:

		  Wolfgang Weiland 
		  Stephan Schünemann

Druck:	 Druckerei H.-E. Schmidt GmbH, Hanno Ring 10
		  30880 Laatzen/Gleidingen                                         Tel.	 0 51 02 / 890 39 23 
		  E-Mail: k.olfe@druckereischmidt.de

Interesse an einer Werbeanzeige ?
Dann sind Sie bei uns genau richtig ! Die Vereinszeitschrift des SV Germania Grasdorf 
„Germanenspiegel“ (schwarz-weiß-Druck; im DIN A 5-Format) erscheint in einer Auflage 
von je 500 Exemplaren viermal im Jahr, jeweils zum Ende eines Quartals und liegt in 
diversen Geschäften in der Stadt Laatzen aus.  

Die Anzeigenpreise je Ausgabe belaufen sich auf:   
62,00 € für 1/1-Seite
44,00 € für 1/2-Seite
31,00 € für 1/3-Seite
24,00 € für 1/4-Seite

 Die Rechnungsschreibung (zzgl. MwSt.) erfolgt von der Druckerei Schmidt in Laatzen/
Gewerbegebiet Gleidingen nach Erstellung einer Ausgabe. Sofern wir Sie neugierig machen 
konnten, sprechen Sie uns an. Stephan Schünemann, Tel.  0511/ 82 17 257

Der Vorstand



•	med. Fußpflege

•	Diabetikerbehandlungen

•	eingewachsene Nägel 

•	Orthonyxiespangen

•	 individuell gefertigte Orthosen

•	Auch Hausbesuche

30880 Laatzen • Parkstr. 1 • %  0511 - 86 98 57 
info@podologie-laatzen.de • www.podologie-laatzen.de

s t a a t l .  a n e r k a n n t e  P o d o l o g i n
(alle Krankenkassen und privat)

Krankengymnastik

Massagen

KG-Gerät

Manuelle Therapie

Fußreflexzonentherapie

Heilmittelkombination D1

Manuelle Lymphdrainage

Muskelaufbautraining 

Elektrotherapie

Fangopackungen

Hausbesuche

Öffnungszeiten	 Montag - Donnerstag	 8.00	 -	 13.00 Uhr	 Freitag  8.00 - 13.00 Uhr
		  14.00	 -	 19.00 Uhr	 sowie nach Vereinbarung

Würzburger Straße 8a 
30880 Laatzen

Telefon	 05 11 -  876 40 80 
Telefax	 05 11 - 876 40 82

       Praxis für
Physiotherapie

KatrinKatrin
MüllerMüller


